
  

 

Wat löpt in Schinkel 

                        Februar 

Fr 17.   Fasching in der KiTa KiTa 

Di 21. 10:00 - 14:00 Dörpsmarkt Bäckerei 

Mi 22. 19:30 CDU-Mitgliederversammlung - öff. Möhl 

Do 23. 19:30 Sitzung Gemeindevertretung Möhl 

Fr 24.   Bücherbus   

So 26. 12:00 ÖIS lädt zum Boßeln ein Treff: KiTa 

Di 28. 10:00 - 14:00 Dörpsmarkt Bäckerei 

März 

Mi 01. 
14:30 DRK Klön- und Spielenachmittag Feuerwehr 

19:30 ÖIS-Wahlprogramm: Bau- und Dorfentw. - öff. Möhl 

Sa 04. 19:00 Bingo Freundeskreis Santorini 

Mo 06. 19:00 FF Schinkel - Dienstabend Feuerwehr 

Di 07. 10:00 - 14:00 Dörpsmarkt Bäckerei 

Di 14. 10:00 - 14:00 Dörpsmarkt Bäckerei 

Fr 17.   Bücherbus   

Di 21. 10:00 - 14:00 Dörpsmarkt Bäckerei 

Fr 24. 15:00 Frühlingsnachmittag mit Eltern in der KiTa KiTa 

Sa 25. 09:30 Aktion "Unser sauberes Dorf" Dorfmitte 

Di 28. 10:00 - 14:00 Dörpsmarkt Bäckerei 

Mi 29. 
15:00 DRK Frühjahrskaffee Feuerwehr 

19:30 CDU-Mitgliederv. zur Verabschied. des Wahl.-Prog.- öff.         Möhl 

Do 30. 19:30 Sitzung Bauausschuss Möhl 

April 

Mo 03. 19:00 FF Schinkel - Dienstabend Feuerwehr 

Di 04. 
10:00 - 14:00 Dörpsmarkt Bäckerei 

19:30 Sitzung Schulausschuss Möhl 

Mi 05. 
14:30 DRK Klön- und Spielenachmittag Feuerwehr 

19:30 ÖIS-Wahlprogramm: Schule - KiTa - Soziales - öff. Möhl 

Fr 07.   Bücherbus   

Sa 08. 
11:00 CDU - Ostereisuchen - öff.                             Torhaus Rosenkranz 

  FF Schinkel - Osterfeuer                                        Aushang folgt 

So 09. 
11:30 Ostergottesdienst Kirche  

  MFG Woodstock - Osterparty                                   Vereinsheim 

Di 11. 10:00 - 14:00 Dörpsmarkt Bäckerei 

Mi 15. 19:00 Bingo Freundeskreis Santorini 

34. Jahrgang       15.02. - 15.04.2023     
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Personelle Entscheidungen der ÖIS für die Kommunalwahl 

  

Am 1. Februar stimmten die Mitglieder der ÖIS in öffentlicher Sitzung 

über ihre KandidatInnen für die anstehende Kommunalwahl am 14. Mai 

ab.  
  

Für die ÖIS werden als DirektbewerberInnen Corinna Strake, Timo Schul-

ze, Uwe von Ahlften, Jan Vössing, Kristina Solty und Maike Niggemann 

antreten.  
  

Als weitere ListenkandidatInnen stehen Christof Martin, Gesine Behrens, 

Meinolf Asshoff und Udo Janneck bereit. 
  

Damit gelingt eine Mischung aus Frauen und Männern, Alt und Jung,  

Neulingen und alten Hasen in der Schinkeler Kommunalpolitik. 

In den kommenden Sitzungen geht es nun um unser Wahlprogramm, siehe 

auch die Einladungen in diesem Heft. 
 

Der Vorstand der ÖIS 

Timo Schulze, Jan Vössing und Peter Diederichsen 

Kinderbetreuung in den Osterferien! 
 
Liebe Eltern, liebe Kinder, einige kennen mich schon vom Kinder- und 

Jugendtreff der Gemeinde, den ich seit etwa anderthalb Jahren betreue. 

Einmal in der Woche treffen wir uns für zwei Stunden in der Möhl und je 

nach Lust und Laune, Jahreszeit und Wetterbedingungen spielen wir 

draußen, machen Ausflüge, bauen, basteln oder kochen. 

 
Ich  möchte in den kommenden Osterferien in der Zeit vom 10.- 14. April 

2023 täglich von 9.00 – 15.00 Uhr gerne ein eigenständiges Betreuungs-

angebot anbieten.  

Ihr könntet die ganze Woche buchen oder auch einzelne Tage, allerdings 

keine einzelnen Stunden. 
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Ein zusätzlicher Betreuungsbedarf kann individuell geklärt werden. Für 

jeden Tag gibt es ein Programm, das mit den Kindern gemeinsam geplant 

wird und ein gemeinsames Mittagessen. 

Wir werden ganz viel Zeit draußen verbringen, können aber auch bei Be-

darf die Treffräume nutzen. 
 

Als Ausgleich stelle ich mir pro Kind und Tag einen Betrag von 20,-€ 

vor, allerdings wäre es schön, wenn ein Bedarf nicht am Geld scheitert. 

Bei Interesse findet sich bestimmt eine Lösung. 
 

Meldet Euch bitte frühzeitig an, damit ich planen kann und weil ich die 

Anzahl der Kinder auf 10 begrenzen möchte. 
 

Kontakt: 

Katharina Mühlich 

Schulredder 12 in Schinkel; Tel.: 602840; ka.mue@posteo.de 

 

Noch ein paar Worte zu meinem Hintergrund: 

Im Bereich Kinder- und Jugendbetreuung bin ich schon seit meiner Ju-

gend tätig, angefangen im Schwimmverein, habe ich mich nach einem 

längeren Aufenthalt in Dänemark in meinen späten 20ern zur Pädagogin 

ausbilden lassen und in den darauffolgenden Jahrzehnten immer wieder 

Projekte mit Kindern und Jugendlichen durchgeführt. Die letzten 6 Jahre 

lag mein Schwerpunkt in der Umweltbildung vor allem mit Grundschul-

kindern bei der Kreislaufwirtschaft hier im Kreis. Insbesondere im Zu-

sammenhang mit dieser Arbeit hat sich für mich gezeigt, wie wichtig mir 

der Kontakt zu der „nachwachsenden Generation“ ist. Mein Schwerpunkt 

im Miteinander mit den Kindern ist dabei vor allem das dörfliche Umfeld, 

das Wissen um natürliche Jahreskreisläufe und den damit verbundenen 

Prozess von Wachsen und Werden. Und natürlich die Freude und der 

Spaß am Leben. Soweit zu meiner Motivation und Ausrichtung. Gerne 

könnt Ihr mich mit weiteren Fragen löchern, ich freue mich auf Rückmel-

dung.  

 

Herzlichst Katharina 
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Die ÖIS lädt ein zum Boßeln!  
 

Treffpunkt Parkplatz an der KiTa  
um 12:00 Uhr. 

 

Die Teams werden vor dem Start gebildet.  
Dauer ca.2 Stunden. 

 
Anschließend Einkehr, Klönschnack und heiße 

Suppe in der Schinkler Möhl. 
 

Wir freuen uns auf viele große und kleine 
Schinklerinnen und Schinkler! 

Endlich ist es wieder soweit! 
Am Sonntag, 26. Februar! 
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Aus der Gemeindepolitik 

Baugebiet: 

Das Vorhaben steht leider unter einem ungünstigen Stern. Zeiten für die 

Vermessung, das Anlegen der Grundbücher und die Eintragungen beim 

Katasteramt ziehen die Kaufverfahren derart in die Länge, dass mittler-

weile zwei KaufinteressentInnen ihre Kaufabsicht zurückgezogen haben. 

So stehen jetzt die Grundstücke 12 und 15 wieder zur freien Verfügung. 

Die Baupreis- und Zinsentwicklung haben da sicherlich mitgewirkt. 

Auch die Erschließungsmängel  im Bereich der Kreisstraße sind noch 

nicht behoben. Während die Niederbordhöhe in der Einfahrt zum Wohn-

gebiet kürzlich korrigiert wurde, wartet eine ungewollte Senke auf der 

Straßenseite zur Mischfläche noch auf eine Nachbesserung in der Asphal-

tierung. 
 

Solarfreiflächenplanung:  

Nach mehreren Sitzungen des Bauausschusses und guter Vorarbeit von 

Christof Martin soll das Thema möglichst noch vor der Kommunalwahl 

abgeschlossen werden. 

Es zeichnet sich ab, dass das Gemeindegebiet für Investoren uninteressant 

ist. Unser dichtes Knicknetz (benötigt werden Flächen von ca. 50 ha), 

aber auch die guten Erzeugerpreise von Bio-Produkten führen aktuell da-

zu, dass es keine konkreten Nachfragen gibt. 
 

Gemeindehaushalt: 

Am 9. Februar hat der Finanzausschuss über den Haushaltsentwurf für 

2023 beraten. 

Mit den Verkaufserlösen der Baugrundstücke sollen zwei kurzfristige 

Kredite abgelöst werden. Zwangsabgaben in Form der Kreis– und Amts-

umlage sind deutlich angestiegen.  

Als große Investitionen sind die Lückenschlüsse für die Wasserversor-

gung an das Netz des  Krusendorfer Verbandes und Sanierungen des Re-

genwassernetzes im Bereich des Mühlenweges und im Bereich des Ro-

senkranzer Weges in Höhe der Einmündung der Raiffeisenstraße zu nen-

nen.        Uwe von Ahlften (ÖIS) 
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Wir laden ein zur Diskussion 
über  Schwerpunkte unseres 
Programms zur Kommunalwahl 

Am Mittwoch, 1. März um 19:30 Uhr  
in der Möhl 

- Bau– und Dorfentwiclung 

- Klima und Umwelt 

- Schule 

- Sport 

- KiTa 

- Soziales 

Am Mittwoch, 5.  April um 19:30 Uhr  
in der Möhl 

Grundsätzlich sind die monatlichen Treffen der ÖIS 
öffentlich. Wir freuen uns über rege Beteiligung aus 
der Gemeinde. Für konstruktive Beiträge sind wir im-
mer offen; Fragen zur aktuellen Dorfpolitik werden be-
antwortet bzw. bearbeitet. 
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Bericht vom Sozialausschuss vom 02.02.23 
 

Eine erfreuliche Anfrage 
Zu Beginn der Sitzung fragte Katharina Mühlich, ob es ihr erlaubt sei, die 

Räume des Jugendtreffs für eine Ferienbetreuung zu nutzen. Dieser An-

frage wurde von allen gerne entsprochen. 
 

Nutzung der Sporthalle 
Es wurden Hinweise und Bedingungen für die private Nutzung (z.B. Kin-

dergeburtstage) der Sporthalle diskutiert. Mit diesen wird die Bürgermeis-

terin einen Leitfaden erstellen, in dem die Bedingungen für Interessenten 

geregelt sind. 
 

Regiomat 
In den letzten Monaten konnte man immer mal wieder etwas von einem 

„Regiomaten“ hören. Im Ausschuss stellte Frau Dowers-Rausch dieses 

System näher vor. Sie betreut zwei Automaten (einen in Revensdorf und 

einen in Bornstein). In Regiomaten können Lebensmittel unabhängig von 

der Uhrzeit gekauft werden. Welche Lebensmittel dort zu erwerben sind, 

ist individuell und sehr variabel. Die politische Gemeinde wird nun die 

Möglichkeiten (Förderung, Ort, etc.) einen Regiomaten in Schinkel aufzu-

stellen, prüfen. 
 

Kita-Schild 
In den letzten Monaten wurde zwischen der Kirchengemeinde und der 

politischen Gemeinde immer wieder über ein Schild an der Außenseite 

des neuen Kitagebäudes diskutiert. Es wurde die klare Abmachung ge-

troffen, dass die politische Gemeinde einen Vorschlag erstellt und an die-

sem weitergearbeitet wird. Nun wurde am Tag vor der Ausschusssitzung 

ein Banner an der Kita aufgehängt, gegen das sich die politische Gemein-

de explizit ausgesprochen hatte. Nachdem alle Ausschussmitglieder ihr 

Missfallen über dieses Vorgehen, insbesondere darüber, sich nicht an eine 

Absprache zu halten,  ausgedrückt hatten, konnte sich auf einen  Vor-

schlag geeinigt werden, über den nun der Kirchengemeinderat befinden 

kann. 

                  Timo Schulze 



9 
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Redaktion:  Uwe von Ahlften,  Raiffeisenstr. 37,  24214 Schinkel   
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Druck:  Eigendruck 

Verteilungsgebiet: Kostenlose Verteilung in Schinkel (Gesamtauflage 430 Stück) 

Erscheinen:   Am 15. in den geraden Monaten des Jahres 

Anzeigenkosten:  - Kommerziell: (Ganze Seite SW 20,- €, halbe Seite SW 10,- €) 

   - Im öffentlichen Interesse:  (i.d.R. kostenfrei) 

   - Private Kleinanzeigen sind kostenlos 

Zur Erinnerung - Da musst du mal Herrn Fricke fragen! 
 

Wer erinnert sich noch an den freundlichen Gemeindearbeiter und Haus-

meister unserer Gemeinde? 

Vor vielen Jahren arbeitete Herr Fricke hier, damals, als es noch keinen 

Schulanbau gab und das “neue“ Lehrerzimmer -gut geschätzt -maximal  

6 qm groß war. 

Herr Fricke kannte gefühlt alles und wusste um alles Bescheid! Man konn- 

konnte ihn immer fragen, das schaffte Sicherheit. 

Als er in Rente ging, begann er nach und nach neue Straßenschilder aus 

Holz für Schinkel zu fertigen! Wie schön sind die geworden, und sie erin-

nern uns immer an seine Zeit in der Gemeinde. 

Nun starb Gerd Fricke im Alter von 83 Jahren, aber er hinterlässt uns diese 

gelungene handwerkliche Arbeit. 

 

Dankeschön. 

 
Vivienne Gutowski 
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